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УПУТСТВА 

Пажљиво следите сва упутства.
Не окрећите страницу и не решавајте испит док то не одобри дежурни наставник.
Налепите идентификационе налепнице на све испитне материјале које сте добили
у сигурносној врећици.
Испит траје 35 минута без прекида.
У испиту се од Вас очекује:
• да у задацима повезивања сваком делу питања означеним бројем  

придружите одговарајући део одговара означеним словом (задатак 1)
• да у задацима вишеструког избора између три понуђена одаберете  

један одговор (задаци 2, 3 и 4).
  Одговоре обавезно препишите на лист за одговоре.
Кад решите испит, проверите одговоре.

Желимо Вам пуно успеха!

Ова испитна књижица има 12 страница, од тога 3 празне.

99

Параф (скраћени потпис)Преписани тачан одговор

Начин попуњавања листа за одговоре

Добро ЛошеИсправљање погрешног уноса
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Aufgabe 1
Fragen 1-6

Sie hören eine Radiosendung zum Thema „Studieren in Deutschland“. Welcher Text (1-6) passt 
zu welcher Überschrift (A-H)? Zwei Überschriften bleiben übrig. Sie hören die Texte zweimal. 
Markieren Sie die richtige Antwort.

Überschriften

A 	 Finanzielle Sicherheit für das Studium

B 	 Gute Chancen für Intellektuelle

C 	 Studieren ohne Anwesenheitspflicht

D 	 Online-Bewerbung für Berufstätige 

E  	Zulassungsbeschränkung für begehrte Studienfächer

F 	 Aufnahmebedingungen für deutsche Hochschulen

G 	 Bestätigung über das Einkommen 

H 	 Demokratie an der Universität
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Aufgabe 2
Fragen 7-12 

Sie hören sechs verschiedene Ansagen und kurze Gespräche. Für jede Frage (7-12) wählen Sie 
die richtige Antwort A, B oder C. 
Sie hören jeden Text zweimal. Markieren Sie die richtige Antwort.

7  Worum geht es in der Nachricht?

A  Ein neuer Antrag soll ausgefüllt werden.
B  Eine Gebühr soll bezahlt werden.
C  Eine Bestätigung soll beigelegt werden.

8  Wofür gibt Miriam am meisten ihr Taschengeld aus?

A  Für hohe Handyrechnungen.
B  Für die Dekoration ihres Zimmers.
C  Für den teuren Schmuck.

9  Warum ruft Silkes Klassenlehrerin ihre Eltern an?

A  Silke muss die Klasse wiederholen.
B  Silkes Mutter soll zu einem Gespräch kommen. 
C  Silke muss dringend zur Besprechung kommen.

10  Warum hat Frau Neumann momentan keine Arbeitsstelle?

A  Sie machte eine Familienpause. 
B  Sie wollte nicht in Vollzeit arbeiten.
C  Sie hatte keine Berufserfahrung.

NJE A IK-3 D-S009 SR.indd   5 8.5.2012   10:50:03



NJE A IK-3 D-S009

�

01

Немачки језик
Hörverstehen

A     

B     

C     

D.    

A     

B     

C     

D.    

11  Was für eine Radiosendung hören Sie gerade? 

A  Einen Wetterbericht für den Nachmittag.
B  Eine Wirtschaftsnachricht.
C  Eine aktuelle Verkehrsmeldung.

12  Was braucht der Student für einen Bibliotheksausweis? 

A  Einen festen Wohnsitz.
B  Ein neues Foto.
C  Seinen alten Ausweis.
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Aufgabe 3
Fragen 13-19 

Sie hören ein Interview mit Nikolaus Hildebrand. Welche Aussage ist richtig A, B oder C? 
Sie hören das Interview zweimal. Markieren Sie die richtige Antwort.

Ein Interview mit Bayerns jüngstem Abiturienten 

13  Nikolaus berichtet, dass das Lernen für ihn

A  genauso schwer ist wie für den Großteil der Klasse.
B  viel aufwendiger ist als für die anderen Mitschüler.
C  einfacher ist, weil er sich Inhalte besser einprägen kann. 

14  Nikolaus lernt, indem er

A  so vorgeht, wie jeder Schüler und stur auswendig lernt.
B  sich gut überlegt, was die Prüfer fragen könnten.
C  sich nur die Stichwörter aus dem Unterricht einprägt.

15  Um das Ganze gut zu lernen, braucht Nikolaus 

A  genau einen Tag.
B  mindestens eine Woche.
C  ungefähr drei Tage.

16  Nikolaus lebt mit einem Intelligenzquotient von 147 

A  nicht anders als andere Menschen.
B  als ein außergewöhnlicher Mensch.
C  oft als ein benachteiligter Mensch.
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17  Nikolaus fühlte sich unter seinen Klassenkameraden als ein

A  Außenseiter, der nicht dazu gehört. 
B  tragendes Mitglied der Gemeinschaft.
C  geachtetes aber beneidetes Mitglied. 

18  Nikolaus beschreibt sich selbst als einen Schüler, der 

A  autonom und wissbegierig ist.
B  überheblich und ehrgeizig ist.
C  bequem und begabt ist.

19  An der Schule störte Nikolaus vor allem die Tatsache, dass

A  man mit so vielen Schülern in einer Klasse sitzt. 
B  er den Anforderungen der Lehrer gerecht werden musste. 
C  der Erwartungshorizont den Schülern angepasst wurde.
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Aufgabe 4
Fragen 20-25

Sie hören einen Bericht über die Weltraumschule in Graz. 
Welche Aussage ist richtig A, B oder C? 
Sie hören den Bericht zweimal. Markieren Sie die richtige Antwort.

Eine ungewöhnliche Sommerschule

20  Die Sommeruni organisierte die

A  Technische Universität Graz. 
B  Universität für Raumfahrttechnologie Graz.
C  „International Space University Straßburg“.

21  Die Teilnehmer der Sommeruni waren

A  größtenteils Akademiker.
B  ausschließlich Astronauten.
C  überwiegend Fachangestellte.

22  Nadja nahm an der Sommeruni teil, weil sie

A  Raumfahrttechnik studiert hatte.
B  danach zum Mond fliegen möchte.
C  sich beruflich weiterbilden will.

23  Bei der Simulation ist es Nadjas Aufgabe

A  aus Karton Weltrauminventar zu basteln.
B  ihre Besatzung zu instruieren.
C  ein Kommunikationsprogramm zu installieren.
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24  Die Sommeruni in Graz unterscheidet sich von anderen Sommerunis durch 

A  eine relativ kürzere Dauer. 
B  die größere Zahl der Vorträge. 
C  die Mitarbeit der Ortskräfte. 

25  In den Vorlesungen werden 

A  verschiedene Fachgebiete erläutert.
B  ausschließlich Raumfahrttechniken behandelt.
C  vor allem Grundlagen aus Physik verdeutlicht.
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